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Deutſchland und der Prozeß Dreyfus
Die Frage ob die deutſche Reichsregierung in die Verneh

mung des Oberſten v Schwartzkoppen eingewilligt hätte gehört
der Vergangenheit an Es iſt heute müßig darüber zu ſtreiten
ob die Ausführungen der offiziöſen Blätter wonach Herr von
Schwartzkoppen auch nicht kommiſſariſch vernommen werden
ſoll oder aber die Erklärungen Labori s wonach die kommiſ
ſariſche Vernehmung bewilligt worden ſei dem wirklichen
Sachverhalt entſprach Die Debatte iſt durch die Entſchließung
des Kriegsgerichts von Rennes abgeſchnitten worden Man
hat in Rennes dieſe Vernehmung gar nicht gewünſcht an
man gewußt daß ſie von Deutſchland abgelehnt werden ſollte
ſo hälte ſich vermuthlich der Gerichtshof entſchloſſen die Ver
nehmung zu beantragen und dann hätte man aus der Ab
lehnung Kapital gegen den Angeklagten geſchlagen Das iſt
alles anders gekommen und weder Herr v Schwartzkoppen
noch Oberſt Panizzardi werden vor dem bevorſtehenden Urtheils
ſpruch ihre Ausſagen machen

Folgt daraus daß man in Berlin Peichautig gegen die Ent
wickelung der Dinge in Frankreich iſt Auf dieſe Frage giebt
die neueſte Kundgebung im Reichsanzeiger bündige Antwort
So deutlich wie die Reichsregierung fprechen darf ohne daß
ſie ſich dem Vorwurf ausſetzt ſich in die inneren Angelegen
heiten eines fremden Staates zu miſchen hat ſie am Freitag
abend geſprochen und man wird dieſes Wort auch in Frank
reich vernehmen Etwas Neues freilich enthält die Erklärung
nicht Sie wiederholt nur was ſchon bekannt war und auch
das nicht einmal alles Denn es war ſchon mehr bekannt
insbeſondere daß ſich ſeit dem November 1898 in den Händen
der franzöſiſchen Regierung eine verantwortliche Erklärung des
Herrn v Schwartzkoppen über ſeine Beziehungen zu Eſterhazy
befindet und ferner daß in dieſem Jahre im Frühling der
deutſche Botſchafter in Paris amtlich der franzöſiſchen Regie
rung mitgetheilt hat daß Herr v Schwartzkoppen eine ganze
Reihe von Briefen und Rohrpoſtkarten an Eſterhazy geſchrieben
habe Der Regierungskommiſſar in Rennes freilich Herr
Carrière bleibt dabei daß Eſterhazy nicht der Zuträger des
Herrn v Schwartzkoppen geweſen ſein könne denn was hätte
ein Mann wie Eſterhazy einem ſo bedeutenden Offizier wie
es der deutſche Militärbevollmächtigte war bieten können
Wozu aber ſoll Herr v Schwartzkoppen wenn er Eſterhazy
nicht benntzte Briefe an ihn geſchrieben haben Wozu hat

r wie der Figaro behauptet monatlich 2000 Francs
ezahlt

Die Erklärung im Reichsanzeiger wiederholt daß der
deutſche Botſchafter im September 1894 und Januar 1895
dem Miniſter Hanotaux dem Miniſterpräſidenten Dupny dem
Präſidenten der Republik Caſimir Perier nach Einholung der
Beſehle des deutſchen Kaiſers wiederholt erklärt habe daß die
kaiſerliche Botſchaft in Frankreich weder direkt noch indirekt
irgend welche Beziehungen r Hauptmann Dreyfus unter
halten hat Ebenſo wird die in ener Zeit viel erörterte
Erklärung des Staatsſekretärs v Bülow vom 24 Jan 1898
wiederholt die ebenſo verſichert daß zwiſchen Dreyfus und
irgend welchen deutſchen Organen Beziehungen oder Ver
bindungen irgend welcher Art niemals beſtanden haben Die
Wiederholung dieſer Kundgebung im gegenwärtigen Augenblick
hat zweifelsohne eine erhebliche Bedeutung Sie beſagt daß
Deutſchland noch heute auf dem Standpunkt ſteht wie damals
daß es auch angeſichts der Verhandlungen von Rennes in der
friedlichſten Form öffentlich bekundet und bekunden kann
Dreyfus iſt nicht der Schuldige Er hat keine
militäriſchen Geheimniſſe an Deutſchland verrathen Das ge
ſchieht in einem Augenblick wo der Regierungskommiſſar in
ſeiner Anklagerede auſ eine Ausführung in dem geheimen
Aktenbündel Bezug genommen hat wo augenſcheinlich der
deutſche Kaiſer als Gewährsmann für die Schuld des Haupt
manns Dreyfus dienen ſoll Dieſe Aeußerung des Regierungs
kommiſſars war eine Taktloſigkeit und ſeine Auffaſſung wider
ſpricht der Wahrheit Denn jene Stelle des angeblichen Briefes
des deutſchen Staatsſekretärs v Marſchall iſt keineswegs ſo zu
denten als ob der Kaiſer über die Verhaftung von Dreyfusbeunruhigt ſondern daß er wegen der falſchen Kind gen

v h tet des Dreyfus zu Deutſchland in Harniſch ge
veſen iſt
Aber ſo wichtig wie die Thatſache der amtlichen Veröffent

lichung im Reichsanzeiger überhaupt iſt insbeſondere die
Einleitung womit die Veröffentlichung geſchieht Der Reichs
anzeiger betont die lohale Beobachtung der gegenübereiner fremden inneren Angelegenheit gebotenen Jurück
haltung Aber zugleich wird erklärt daß die Kundgebungen
der deutſchen Staatsmänner erfolgt ſind zur Wahrung ihrer
eigenen Würde und zur Erfüllung einer Pflicht der Menſch
lichkeit Hierin liegt zweierlei Erſtlich ein Proteſt gegen die
Dreiſtigkeit amtlichen und feierlichen Verſicherungen des deut
ſchen Staatsſekretärs einfach den Glauben zu verſagen
Zweitens aber und das iſt das Wichtigſte liegt in der Er
klärung daß eine Pflicht der Menſchlichkeit erfüllt werde klipp
und klar der Ausſpruch der Meinnng daß an dem Hauptmann
Dreyfus ein Juſtizmord verübt ſei und daß es g die
Meuſchlichkeit 2 der deutſchen Regierung gebiete ſo viel zur
Sühne des Unrechts und zur Verhütung eines neuen Juſtiz
mordes zu thun als ſie bei der gebotenen Zurückhaltung über
haupt zu thun imſtande iſt
t Für jeden Beurtheiler der noch nicht völlig verblendet iſtn nach dieſer Kundgebung nicht der geriet Zweifel ſein

es thatſächlich uuſchuldig iſt Das hat auch am
e Februar 1898 bei der Erörterung über die Erklärungen
7 ger v Bülow der Abg Richter ausgeſprochen indem

Nachdem dieſe Erklärung abgegeben iſt kann über den

Sachverhalt was Deutſchland anbetrifft niemand mehr im
Zweifel ſein der irgendwie noch halbwegs vernünftig iſt
vorausgeſetzt daß er der Wahrheit die Ehre geben will

Das gilt auch heute per und es gilt nicht nur für Deutſch
land ſondern auch für Frankreich und das Kriegsgericht von
Rennes Welche Wirkung aber die Kundgebung der deutſchen
Regierung auf den Gerichtshof üben wird das ruht im Schoße
der Götter

Deutſches Reich
Hr v Miquel

das iſt die ziemlich allgemein verbreitete Anſicht politiſcher
Kreiſe iſt der wahrhaft Schuldige an der Ablehmrig des
Mittellandkauals Die politiſchen Beamten die ale Abgeordnete
gegen den Kanal geſtimmt haben ſind gemaßregelt wordeu
Miniſter v Miquel aber fühlt ſich unentbehrlicher denn je
Wie ſehr gerade Miquel s Haltung zur Kanalfrage die Konſer
vativen in ihrem Widerſtand gegen die Vorlage beſtärkt hat
erhellt auch aus einer Mittheilung der Märk Volksztg
Dies berliner Centrumsblatt behauptet daß Herr v Miquel
in einem Geſpräche mit verſchiedenen Abgeordneten geäußert
habe Wenn wir Kanäle bauen dann können wir natürlich
keine Eiſenbahnen mehr banen Damit habe er natürlich eine
Dynamitpatrone unter den Sitz eines jeden Abgeordneten jener
Wahlkreiſe gelegt die Eiſenbahnen verlangen Nach Anſicht
der Märk Volksztg mehren ſich übrigens die Anzeichen die
darauf ſchließen laſſen daß Miquel ſelbſt ſeine Tage für ge
zählt hält Er möchte ſich wohl den günſtigſten Moment zu
einem guten Abgang ſichern aber es könnte leicht der Fall ſein
daß der kluge Mann ihn bereits verpaßt hat daß das Gehen
nicht mehr von ihm abhängt ſondern die paſſive Form des
Gegangenwerdens in Anwendung kommt Es gelingt ihm
nichts J und Leute die nichts zu machen vermögen
kann der herrſchende Zickzackkurs nicht gebrauchen

Der Kampf gegen die Agrardemagogen

Die Regierung iſt entſchloſſen zunächſt in der Provinz
Poſen der Agrardemagogie energiſch entgegenzutreten
Die Poſ Ztg verſichert daß ihre Miltheilung von un
zweideutigen Erlaſſen der Regierung an die Beamten ſich von
einer Betheiligung an bündleriſchen Beſtrebungen fernzuhalten
Thatſache und durch kein Dementi hinwegzuſchaffen iſt Alle
Beamten werden auf Herz und Nieren geprüft die Wider
ſpenſtigen und Unzufriedenen entfernt die Kreisblätter dem
Bunde entzogen werden Die Poſ Ztg iſt der Anſicht daß
die Folgen dieſes Vorgehens gewiß in vieler Hinſicht ſegensreich
ſein werden bedauert jedoch dieſe Maßregel im Jntereſſe der
Politik der Sammlung aller deutſchen Elemente gegenüber den
Polen Wir verſtehen es ſehr wohl daß das freiſinnige Blatt
das um die Förderung des Dentſchthums in den Oſtprovinzen
ſich mit anerkennenswerthem Cifer und Geſchick bemüht aus
dieſem Geſichtspunkte das Vorgehen der Regierung nicht billigt
zum mindeſten den Zeitpunkt nicht für geeignet erachtet Wir
können indeß die Beſürchtungen einer Zerſplitterung des Dentſch
thums in dem von der Poſ Ztg behaupteten Umfange nicht
theilen Ein gegen früher feſter Zuſammenſchluß der deutſchen
Parteien iſt ſchon bei der letzten Reichstagswahl erfolgt und hat
zur Eroberung mehrerer bisher im polniſchen Beſitz geweſener
Mandate geführt Ein eigentlicher Kampf zwiſchen deutſchen
Parteirichtungen hat nur in wenigen Wahlkreiſen ſtattgefunden
und hätte vielleicht auch noch in dem einen oder anderen ver
mieden werden können wenn man auf konſervativer Seite ſich
nicht gerade auf die Auſſtellung extrem agrariſcher und
regktionärer Kandidaten verbiſſen hätte Wenn heute die
Provinz Poſen nur durch einen freiſinnigen Abgeordneten im
Reichstage vertreten iſt ſo liegt dies gewiß nicht an der
numeriſchen Schwäche der liberalen Parteien ſondern an der
Herrſchaft der Konſervativen und an der fangtiſchen Bekämpfung
jeder liberalen Kandidatur gerade durch das Beamtenthum
Die ganze konſervative Herrlichkeit in der Provinz Poſen ſtützt
ſich einzig und allein auf den Beamtengpparat in erſter Linie
auf die Diſtriktskommiſſare Vielleicht bietet ſich im Reichstage
noch Gelegenheit die fanatiſche Agitation der Diſtriktskommiſſare
einzelner Kreiſe z B des Wahlkreiſes Colmar Czarnikau Filehne
zu Gunſten der Kandidaten des Bundes der Landwirthe näher
zu beleuchten Jn einer Stadt wie Filehne z B hat der
konſervativ bündleriſche Terrorismus den Liberalen ſämmtliche
Säle zur Abhaltung einer Verſammlung geſperrt Der Agitation
des Bauernvereins Nordoſt wurden gerade ſeitens der
Diſtriktskommiſſare die größten Schwierigkeiten in den Weg
gelegt Von Saalabtreibereien ganz abgeſehen iſt ſogar in
einzelnen Fällen verſucht worden die Gemeindevorſteher zu
beſtimmen die orksangehörigen Mitglieder zum Austritt ans
dem Verein zu veraulaſſen Wir könnten noch eine lange Reihe
weiterer Beiſpiele unzuläſſiger Begünſtigung der Beſtrebungen
des Bundes der Landwirthe hier anführen Wenn die Re
gierung nunmehr entſchloſſen iſt dieſen Beamten die offene
Unterſtützing einer von dem Landwirthſchaftsminiſter früher
ſelbſt als gemeingeſährlich bezeichneten einſeitigen Parteirichtung
auf das ſtrengſte zu verbieten ſo handelt ſie nur folgerichtig
und konſtitulionell

Zu dem Vorgehen der preußiſchen Stagtsregierung gegen den
Bund der Landwirthe beginnt die Leitung des letzteren bereits
Stellung zu nehmen Die Vertretung des Bundes der Land
wirthe im Königreich Sachſen hat nämlich die dortige
konſervative Parteileitung aufgefordert ſämmtliche Kan
didagturen von Beamten in den ſächſiſchen Landtags
wahlkreiſen Be ziehen da nach den preußiſchen Vor
gäugen der Bund der Landwirthe die Kandidatur eines Beamten
weder für den Landtag noch für den Reichstag mehr unter
ſtützen werde

Die Deutſche Tagesztg ſieht ſich ferner veranlaßt über

Herrn Klapper folgende Note zu veröffentlichen
Die gegneriſche Preſſe beſchäftigt ſich jetzt ſehr lebhaft mit

einem Artikel der Deutſchen Agrarkorr und macht für die
Darlegungen dieſes Artikels mehr oder weniger den Bund
der Laudwirthe verantwortlich Es braucht dieſen Verſuchen
gegenüber nur daran erinnert zu werden daß die Leitung
des Bundes der Landwirthe ſchon bei einer früheren Ge
legenheit öffentlich erklärt hat daß ſie auf die Deutſche
Agrarkorr keinen Einfluß hab

Herr Klapper ſelbſt hat aber gelegentlich veröffentlicht daß erin Beziehungen zu der Bundesleitung ſtehe f

Die Handelsverbindungen zwiſchen Deutſchland und Rußland
Jm Auftrag und unter Leitung des berühmten ruſſiſchen

Staatsmannes W J Kowalewski hat Prof Gnliſchambarow
Petersburg ein Werk über die Betheiligung Rußlands im
Welthandel veröffentlicht Jetzt wo die Erneuerung des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages in Bälde zu erwarten iſt dürften
die Betrachtungen Guliſchambarow s über die deutſchruſſiſchen
Handelsbeziehungen von nicht geringem Intereſſe ſein

Unter den nach Deutſchland eingeführten Waaren ſpielt die
erſte Rolle das Getreide Jm Jahre 1896 wurde W
Gerſte Roggen und Hafer im ganzen für 495,7 Mill Mark
eingeführt Dieſe Summe macht 11 Proz des ganzen Jmports
aus Den hauptſächlichſten Theil dieſes eingeführten Getreides
bekommt Deutſchland aus Rußland Jn letzter Zeit wurde
die Einführung ruſſiſchen Getreides nach Deutſchland etwas
ſchwächer was theilweiſe dadurch zu erklären iſt daß auch
außereuropäiſche Länder ihr Getreide nach Deutſchland impor
tirten Zu den wichtigſten Jmportartikeln Deutſchlands ge
hören auch Wolle und Baumwolle die 10,2 Proz des ge
ſammten Jmports ausmachen Nach den ſtatiſtiſchen Daten
haben die von Rußland nach Deutſchland jährlich eingeführten
Waaren einen Werth von ca 350 Millionen Mark Lenter den
ungünſtigſten Verhältniſſen im Jahre 1886 nur die Summe
von 264 Millionen Mark An dem Jmport nach Deutſchland
nahm Rußland nicht ſelten die zweite Stelle ein z B im
Jahre 1889 Die erſte Stelle gehört ſtets England dann
folgen Rußland die Vereinigten Staaten und Oeſterreich
Ungarn Für den deutſchen Export hat Rußland weniger
Bedeutung da der jährliche Export Deutſchlands nach Ruß
land 175 Millionen Mark beträgt alſo ungefähr die
Hälfte der von Rußland nach eutſchland eingeführten
Waaren Jm Jahre 1895 nahm Rußland in dem deutſchen
Export die fünfte Stelle ein nach England den Vereinigten
Staaten und Holland und betrugen die nach Rußland ein
geführten deutſchen Waaren 6,4 Proz des geſammten deutſchen
Exportes Zu den wichtigſten Exportartikeln Deutſchlands
nach Rußland gehören Eiſenwaaren Maſchinen Farbſtoffe
Leder Eßwaaren u a Zu bemerken iſt noch daß unter
den Waarxen die von Deutſchland nach Rußland exportirt
werden ſich viele befinden die gar nicht in Deutſchland
erzeugt ſind Dieſe Waaren betragen ungefähr 25 Proz des
geſammten deutſchen Exports nach Rußland Statt alſo dieſe
Waaren an Ort und Stelle zu erwerben wendet ſich Rußland
an die Vermittlung Deutſchlands

Parlamentariſches
Der Abg Heine Berlin hat in der Verſammlung des

dritten Berliner Wahlkreiſes am Dienstag abend bekannt ge
gegeben daß die ſozialdemokratiſche Reichstags
fraktion zur zweiten Berathung des Geſetzes zum Schutze
der gewerblichen Arbeitsverhältniſſe mit poſitiven An
trägen hervortreten werde die den wirkſamen Schutz der
Koalitionsfreiheit bezwecken Bekanntlich hat Abg Dr Lieber
bereits bei der erſten Berathung jenes Geſetzes angekündigt
daß er im Herbſt dem Regierungsentwurf einen ausgearbeiteten
eigenen Entwurf gegenüberſtellen werde der das zunächſt
ſchaffen und vollenden ſolle was die Regierungsvorlage zu
ſchützen unternimmt Jnsbeſondere wollte der Centrumsführer
den politiſchen Vereinen das Recht mit einander in Verbindung
zu treten und den Berufsvereinen die Rechtsfähigkeit erwirken
Wie weit er in ſeinem Entwurf auch den Schutz der vollendeten
Koglitionsfreiheit gegen Mißbrauch entwickeln wollte ging aus
ſeiner Rede nicht mit Sicherheit hervor Jedenfalls eröffnen
aber dieſe Ankündigungen von Seiten des Centrums und der
Sozialdemokraten die Ausſicht auf langwierige und weitaus
greifende Debalten zur zweiten Leſung des Entwurfs Praks
tiſch bedenten dieſe Ankündigungen etwa ſo viel daß alle noch
unerledigten Jnitigtivanträge die mit der Koalitionsfreiheit
irgend in Beziehung ſtehen demnächſt in Verbindung mit dem
Entwurf zum Schutz der gewerblichen Arbeitsverhältniſſe auf
die Tagesordnung geſtellt und berathen werden ſollen Dahin
gehört auch der Antrag der nationalliberalen Fraktion durch
ein Nothgeſetz das Koalitionsverbot für politiſche Vereine
aus der Welt zu ſchaffen wo es er noch immer
fortbeſteht Jn welcher Weiſe eine derart belgſtete Plenar
berathung zu Ende geführt werden kann iſt vorläufig nicht ab
zuſehen

Der nationalliberale Reichstagsabgeordnete Amtsricht er
Eſche in Dresden gewählt für Annaberg Schwarzenberg hat
ſeine Entlaſſung aus dem Staalsdienſt nachgeſücht und erhalten
Eſche wurden nämlich wegen ſeines Urlaubs während der
Reichstagsſeſſion vom Amtsgerichtspräſidenten in Dresden die
ihm zuſtehenden Gerichtsferien verweigert Auf eingelegte Be
ſchwerde machte zwar das Miniſterium dieſe Maßregel rück
gängig Eſche hat die Sache aber ſo gekränkt daß er ſofort
ſeine Entlaſſung nahm

Verwaltung und Rechtspfiege

Herr v Staudy Generallandſchaftsdirektor der Provinz
Poſen und Kanalgegner hat dem Poſener Tageblatt zufolge
ſeinen Abſchied nicht eingereicht Dagegen hat der Regierungs
rath v Blankenburg in Frankfurt a O der im Landtage
gegen den tittetts nun geſtinmt hat um ſeinen Abſchied

gebeten



t dneten von Dramburg erhoben gegen denzu r Landraths v Brockhauſen ge
vianten Fackelzug Einſpruch Sie richteten an den Re

ſerungspräſidenten von Köslin nachſtehende telegraphiſche Be
erde

abend ſoll hier in der Stadt mit polizeilicher
ein Fackelzug dem Landrath z D v Brockhaufenda rig werden ie Betheiligung aus ſtädtiſchen

Kreiſen wird ſehr gering die aus ländlichen ſehr
ſtark ſein Die Stimmung der Bürgerſchaft iſt ſehr erregt
und gegen die Ovation weil ſie die Deutung einer politiſchen
Demonſtration und darum Störung der öffentlichen
Drdnung befürchtet Wir bitten die Polizeiverwaltung anzuweiſen die Genehmigung zurückzuziehen

Der Reglerungspräſident verfügte aber daß die Genehmlgungnur zu Ferſegen ſei wenn die Ortspolizeibehörde eine öffent
liche Ruheſtörung befürchtete Dieſe verneinte letzteres und ſo
hat der Fackelzug am Mittwoch abend ſtattgefunden

m Der Ferienſtrafſenat des Kammergerichts iſt
in einer ſoeben ergangenen Entſcheidung von der bisberigen
Jrdiheme des Kammergerichts in Vereinsſachen abgewichen

r Angeklagte Wittkopf war Vorſteher einer Abtheilung
Unterſtützungsvereins der Kupferſchmiede Deutſchlands der

erwähnte Verein ſtrebt danach die Lage ſeiner Mitglieder zu
verbeſſern und bezweckt daher eine Einwirkung auf öffentliche
Angelegenheiten Wittkopf hatte ſich geweigert ein Mit
liederverzeichniß auf die Aufforderung der Polizel
hörde weil er nicht zur Zeit der Stiftung Vor
eher des Vereins geweſen ſei Während das T
en Angeklagten zu einer Geldſtrafe verurtheilte hob die Straf

dammer die Vorentſcheidung auf und ſprach den Angeklagten
frei da er nicht zur Zeit der Stiftung Vorſteher des Vereins

weſen ſel in einem ſolchen Falle brauche nach der Judikatur
es Kammergerichts der Vorſteher eines Vereins kein Mitglieder

verzeichniß der Polizeibehörde einzureichen Die Polizei könne
unter dieſen Umſtänden nur Auskunft über Veränderungen im
Verein verlangen Dieſe Entſcheidung focht die Staatsanwalt
ſchaft mit Erfolg beim Kammergericht an und ſuchte nachzu
weiſen daß die bisherige Jndikatur des Kammergerichts unzutreffend ſei Der Ferienſtraffenat des Kammergerichts ver
nichtete auch die Vorentſcheidung und verurtheilte den Ange
klagten zu einer Geldſtrafe indem ausgeführt wurde der Ferien
ſtrafſenat ſei von der bisherigen Judikatur abgewichen und
nahm an die Vervpflichtung für Vorſteher von Vereinen die
eine Einwirkung anf öffentliche Angelegen bezwecken das Mit
gliederverzeichniß einzureichen beſtehe allgemein hierzu ſeien
mithin auch ſolche Vorſteher verpflichtet welche nicht zur Zeit
der Stiftung Vorſteher waren Wortlaut und Entſtehungs

wicht ſprechen für dieſe Auslegung die frühere Judikatur
nne nicht aufrecht erhalten werden

Volkswirthſchaftiiches
Jn einer Aunſprache die der Landwirthſchaftsminiſter Frei

herr v Hammerſtein vorgeſtern in Uelzen hielt wies er auf
die hannoverſche Land wirthſchaft und die Vertretung ihrer
Jntereſſen in der Landwirthſchaftska mmer hin dabei be
tonend ſie ſollte andere Faktoren die ſich einſchieben wollten
ernhalten Eine beſondere Organiſation ſei überflüſfig bei der
galen und hiſtoriſchen Vertretung Jede agitatoriſche Ein

wirkung aufdie Volksklaſſen ſei bedenklich Er mahnte zum
Feſlhalten an der geſetzmäßigen Einrichtung und immer den Kopf
doch zu halten Die Landwirthſchaft müſſe aus ſich ſelbſt die
Kraft nehmen ſchlechte Zeiten zu überwinden

Die Bemühnungen der Eentralſtelle für Vorbereitung von
Handelsverträgen betr der zollamtkichen Behandlung
von Muſtern beim Eingang nach Rußland ſind von Erfolg
geweſen Wie der Herr Reichskanzler durch Schreiben vom
23 Auguſt mittheilt hat das ruſſiſche Zolldepartement unterm
15 Juli ein Cirkular an die Zollämter erlaſſen das eine Reihe
von Erleichterungen ſür den Verkehr in Waarenproben nach
Rußland verſügt

Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe hat den
Handelskammern und ſonſtigen wirthſchaftlichen Korporationen
einen Erlaß betr den Markenſchutz in China zugeſtellt

Nach einer Bekanntmachung des japaniſchen Mariwe
miniſteriums dürfen die dortigen ſtaatlichen Werften von
anderen als zur japaniſchen Marine gehörigen Fahrzeugen nicht
benutzt werden

Das neue Trockendock am Kaiſerhafen in Vremer
daven iſt geſtern dem Verkehr übergeben worden

Parteinachrichten

Nach dem 1892 angenommenen Programm der konſer
variven Partei erſcheint für das Handwerk vornehmlich die
Einführung des Befähigungsnachweiſes geboten Jetzt
denkt man anders darüber denn die Kreuzztg erklärt ſich
gegen den Befähigungsnachweis Das führende Blatt der
konſervativen Partei ſchreibt nämlich Hat ſeine Geltung
ſo ſehr man ſeine Bedeutung anerkennen mag ſür das Hand
werk wirklich den Erfolg gehabt dem Handwerkerſtande den
goldenen Boden gewiſſermaßen zu verbürgen Nach allem

was über die Lage des Handwerkes am Ende des vorigen Jahr
hunderts bekannt iſt keineswegs ja es liegen Anzeichen
vor nach denen die allgemeine Lage der Handwerker zu der an
egebenen Zeit eine viel traurigere war als heutzutage
or uns liegt die Eingabe einer Schneider Jnnung aus einer

anſehnlichen Stadt datirt vom 16 Januar 1767 worin dieſelbe
um ſchärfere Handhabung der Meiſterprüfung bittet mit der
Begründung daß die mehreſte Meiſter außerſtande ſeien ſich
ehrlich zu ernähren maßen einer den andern alſo verderben
thut daß viele ſchier genöthiget vor den Thüren betteln
zu gehen, beſonders da das Handwerk noch beinebens über
100 Pfuſcher hat welche auf Verlangen namhaft können gemacht

r J welche Zuſtände läßt dieſe Bittſchrift
eßen

Dr Friedrich Lange hat auf eine jüngſt auch von uns
wiedergegebene Mittheilung der Lib Korr in den Blättern
eine Berichtigung ergehen laſſen Der Lib Korr hat er eine
ſolche nicht überſandt Jn ſeinem eigenen Blatte iſt er einer
Diskuſſion gleichfalls ans dem Wege gegangen Ohne ſich auf

ine inhaltsloſe Antwort einzulaſſen ſtellt die Lib Korr heute
lgende Fragen an ihn 1 Jſt es richtig daß die Führer

Alldeutſchen Verbandes Prof Haſſe und Graf Arnim
Aktionäre der Deutſchen Zeitung ſind 2 Jſt es richtig
daß der Alldeutſche Verband durch verſchiedene Cirknlare an
eine Ortsgruppen den Bezug der Dtiſch Zeitung auf Bitten
r Lange s gefordert hat 3 Jſt es richt ig daß Dr Lange

erklärt hat er müſſe ſein Blatt aufgeben wenn ihm nicht der
Alldeuiſche Verband zahlreiche neue Abonnenten verſchaffe
4 Jſt es richtig daß nicht Dr Lange ſondern ſeinereunde den Antrag geſtellt haben die Deutſche Ztg zum

rbandsorgan des Alldeutſchen Verbandes zu erklären Ein
Erſuchen das freilich abſchlägig beſchieden worden iſt Was
gun die Aeußerung Dr Lange s anbetrifft der Alldeutſche Ver
hand brauche ſein Blatt mehr als er den Alldeutſchen Verband

die Lib Korr die Behauptung völlig aufrecht daß
leſe Aeußerung wenn auch vielleicht nicht ganz wörtlich ſo

dem Sinne nach gefallen iſt Wir erinnern ihn um ſein
Gedächtniß aufzufriſchen an die J im Reichstagsgebände
die der Vorſtand des Alldentſchen Verbandes zu dem Zwecke
einberufen hatte um über die Sanirung der Deutſchen Ztgm athen Wir denken daß Dr Lange ſich nunmehr beſinnen

Jn der Stadtverordueten Verſammlung der neugebackenen
Stadt Rixdorf gab es vorgeſtern einen Exodns der 16 Mann
ſtarken ſozialdemokratiſchen Fraktion Dieſe verlangte

zwei Sitze in einer Kommiſſion für die Wahl von Mitgliedern
zur Milſtärerſatz zur Gebäudeſteuerveranlagungs und zur Ein
kommenſtenerveranlagungskommiſſion Als die Abſtimmung die
Wahl ausſchließlich bürgerlicher Mitglieder ergab erklärte der
ſozialdemokratiſche Führer mit dieſer Wahl ſei ſeiner Fraktion
der Fehdehandſchuh hingeworfen und alle ſozialdemokratiſchen
Stadtverordneten verließen den Saal

Schule und Kirche
Nach neueren Entſchließungen des Evangeliſchen Ober

Kirchenraths erhalten die Lehrvikare die nach dem Kirchen
geſetz vom 1 Auguſt d J ein Jahr lang praktiſch beſchäftigt
werden ſollen für die Dauer ihres Aufenthalts in Pfarrhänſern
eine perſönliche Zulage von jährlich 180 M

Soziale Angelegenheiten
Eine Abnahme der Geburten in Deutſchland ſtellt

Dr Meyerhof Hildesheim in der Deutſch Mediz Wochenſchr
ſeſt Lange Zeit hielt man den Rückgang der Geburtenfregnenz
für eine ſpezifiſch franzöſiſche Erſcheinung Dem gegenüber weiſt
Dr Meyerhof nach daß auch die angelſächſiſchen Länder und
Deutſchland das gleiche Phänomen in ſtetigem Wachsthum
zeitigen wenn auch der augenblickliche induſtrielle Aufſchwung
über den wahren Sachverhalt inſofern hinwegtäuſcht als er die
Endſummen der Volkszählung von dieſer Abnahme unbeeinflußt
zeigt Wenn ſich auch von 1871 bis 1895 die ſtädtiſche Bevölkerung
im Reiche ſtetig und erheblich vermehrt hat ſo beweiſt doch die
Statiſtik daß gerade in den Städten eine ſtarke Abnahme der
Geburtenfrequenz zu verzeichnen iſt Jn Berlin kamen 1886
auf je 1000 Frauen 230 Geburten 1891 220 1896 188 Jn den
Großſtädten betrug die Durchſchnitlszahl der Geburten im Jahre
1896 264 in den Mittelſtädten 292 in den Kleinſtädten 291 und
in den Landgemeinden dagegen 332 Die ländliche Bevölkerung
iſt in der Zeit von 1871 bis 1895 faſt ſtationär geblieben Dadurch
wird das Geſammtrefſultat für das Deutſche Reich ein relativ
günſtiges indem nämlich im Jahre 1881 auf je 1000 Frauen

305 kamen 1886 309 1891 309 Jn Frankreich brachten im
Jahre 1877 je 1000 Frauen 198 Kinder zur Welt 1882 197
1886 191 1891 176 Von dieſen Zahlen weichen die von Berlin
und anderen Großſtäden nur unweſentlich ab

Arbeiterbewegung
Nachdem die zwiſchen der 31gliedrigen Meiſterkommiſſion

und der Lohnkommiſſion der ſtreikenden Klempner nnd
Jnſtallateure in Köln geführten Verhandlungen in allen
Punkten zu einer Einigung geführt empfahl in einer zahlreich
beſuchten Verſammlung der Vertreter des vom Hauptvorſtand
entſandten Metallarbeiterverbandes den Streik zu beenden
Die Verſammlung beſchloß indeſſen da die Meiſter nicht darauf
eingehen wollten Sonnabend eine Stunde früher die Werk
ſtätten zu ſchließen im Ausſtande zu verharren

Ansland
Oeſterreich Hugarn

Die Hauptverſammlung des Vereins der Süd
mark fand unter großer Theilnahme von Vertretern aus allen
Theilen der Steiermark Kärntens Tirols und Krains in Cilli
ſtatt Die Stadt trägt einen reichen Flaggenſchmuck faſt
ſämmtliche Häuſer ſind beflaggt Das iſt der beſte Gegenbeweis
gegen die Behauptung vom ſlaviſchen Boden in Cilli Die Be
völkerung zeigte die regſte Antheilnahme und begrüßte die Gäſte
aufs herzlichſte Der Vereinsbericht weiſt ein großes Wachs
thum des Vereins und eine überaus ſegeusreiche Thätigkeit auf
namentlich auf dem Gebiete der wirthſchaſtlichen Unterſtühung
und des Schulwefens Viele Abgeordnete ſind anweſend Der
Bürgermeiſter betont die geſchichtliche Bedeutung der Stadt und
erwähnt die blutigen Vorgänge der jüngſten Zeit Die Ver
ſammlung nahm bei ſtreng ſachlicher Erörternng ungeſlörten
Verlauf Daran ſchloß ſich ein großes Volksfeſt an dem ſich
die geſammte Bevölkerung betheiligte

Das Kreisgericht in Cilli leitete die Unterſuchung gegen
den Landeshauptmann Stellvertreter von Steiermark den
Slovenenführer Dr Sernec ſowie gegen den Landtags
abgeordneten Dr Decko wegen Verbrechens der öffent

jichen Gewaltthätigkeit ein Die Verfügung hängt
zuſammen mit den Ausſchreitungen auläßlich des Tſchechen
ausfluges

Jn Wien fand am Donnerstag wie das Vaterland meldet
eine Sitzung des nieder öſterreichiſchen Landesausſchuſſes ſtatt
in der Abg Steiner einen von ihm ausgearbeiteten Entwurf
eines Landes Armengeſetzes vorlegte über den eine fach
wiſſenſchaftliche Enquéte veranſtaltet werden ſoll Jn der letzten
Seſſion hatte der Abg Bauchinger dem Landtage einen Armen
Geſetzentwurf unterbreitet den er jedoch knapp vor Seſſions
ſchluß zurückzog

Jn Vöhmen müſſen nunmehr alle Kontrollverſamm
lungen der Reſerve und Landwehr an den Orten wo ſich eine
Garniſon befindet in der Kaſerne abgehalten werden

Menotti Garibaldi der am Donnerstag mehrere Städte
beſuchte reiſte geſtern abend unter uenerlichen lebhaften
Huldigungen einer nach Tauſenden zählenden Menſchenmenge
nach Venedig ab Zwei Blätter wurden wegen ihrer Berichte
über das Vorgehen der Polizei anläßtich der Anweſenheit
Garibaldi s beſchlagnahmt

Die Wiener Abendpoſt beſtäligt offiziell daß Cernuschi
geiſteskrank iſt Falls er nach Oeſterreich zurückkehrt ſoll er
einer Jrrenanſtalt übergeben werden

Jtalien
Man hat in Jtalien allen Grund mit dem neuen durch das

Heeresreſormgeſetz eingeführten Mobilmachungsſyſtem zu
frieden zu ſein Sowohl die Einberufung der Landwehr der
Jahrgäuge 1867 68 und 69 aus einer Anzahl von Bezirken
zur Bildung der an den großen Manövern des 1 u 2 Corps
theilnehmenden Landwehrdiviſion ihre Jnſtradirung zu den
Depots durch die Gemeinden ihre Bekleidung Ausrüſtung und
Vertheilung durch die Depots die Formation der Einheiten ihre
Beſetzung mit Offizieren Disciplin und Schulung der Leute bei
Wiederholungsübungen im Lager als auch Einberufung und
Jnſtradirung der Reſerviſten des Jahrgangs 1871 rund 40,500
die in Frage kamen haben keine Reibung und recht befriedigende
Refultate ergeben Man darf daher das neue Syſtem als auch
bei einer allgemeinen Mobilmachung den Anforderungen ent
ſprechend anſehen Für die Marine wird baldigſt ein neues
Organiſationsgeſetz vorgelegt werden Für die Bildung der oberen
Landesvertheidigungskommiſſion ſind durch ein lönigliches Dekret
die näheren Beſtimmungen ergangen Als Präſident fungirt der
Prinz von Negpel

Serbien
Wir meldeten bereits daß einer der Hauptangeklagten im

Hochverrathsprozeſſe Ziwko Angjelitſch der geweſene
Präfekt von Schabatz im Gefängniß Selbſtword begangen habe
Es iſt merkwürdig wie hänſig bei politiſchen Prozeſſen in ſer
biſchen Gefängniſſen Selbſtmorde verübt werden So erinnert
die Voſſ Ztg an den Selbſtmord der Oberſtengattin Jelena
Markowitſch die auf Milan einen Anſchlag in der belgrader
Kathedrale verübte und an den ihrer Freundin Jelena
Knitſchanin Die ſehr geſunden Frauen ſtarben plötzlich im Ge
fängniß Als Ende der achtziger Jahre Exkönig Milan mit
ſeinem früheren Miniſterpräſidenten Miljutin Garaſchanin dem
uhrer der Fortſchrittspartei eine öffentliche Polemik in den
lättern ſührte da beſchuldigten König und Miniſter einander

gegenſeirig den Befehl zum Verſchwinden der beiden Frauen
gegeben zu haben Und warum haben die Serben das Sprich
wort Die Finſterniß hat ihn verſchlungen wenn jemand aus

dem Gefängniß nicht mehr zum Vorſchein kommt Serbien iſt
in vielen ſeiner Einrichtungen noch ein orientali Ses würde nicht beſonders auffallend ſein wen 77
Angeklagten in dem gegenwärtigen Prozeſſe Selbſlmorde ge der
lungen bekommen würden Umſo mehr als in ruſſiſchen Bl
Andenlungen vorliegen daß Rußland wie Oeſterreich die ättern
ſtreckung der Todesſtrofe an nicht am Mordanſchlage
einer Verſchwörung betheiligten Radikalen zu verhindern u an
würden Aus Belgrad wird auch bereits das keineswegs den
glaubwürdige Gerücht verbreitet Angjelitſch ſei nachts von ſein
Wächtern erdroſſelt und alsdann aufgehängt worden Angjelitſ t
hat ein Schreiben an den König ſowie eines an ſeine Gatſe
hinterlaſſen Beide Briefe hatte er mit einem in Blut getauchten
Holzſpan geſchrieben

Aſien
Dawskins finanztechniſches Mitglied des viceköniglichen Ratheg

von Jndien erklärte bei Vorlegung der Bill über den Geld
umlauf im Geſetzgebenden Rath der Regierung ſei mitgetheilt
worden daß die aus England erwartele Münzproklamation aus
legalen und techniſchen Gründen verzögert werde Es ſei daher
ohne weiteres beſchloſſen worden Gold zum geſetzlichen Zahlungs
mittel zu machen mit der Feſtſetzung daß eine Rupie aleich
16 Pence iſt

Afrika
Der Kampf den im Kongoſtaat der belgiſche Vicegouverneux

Baron Dhanis nicht weit weſtlich vom Tanganyika mit den
Batatelag Rebellen hatte bietet Anlaß zu manchen Beobachtungen
Hervortretend iſt die Geſchwindigkeit mit welcher die Meldung
von dem Kampfe zu uns gekommen iſt Am 20 Juli fand das
Gefecht bei Sungula ſtatt und am 31 Aug traf ſchon die
Meldung in Ariſftg ein Baron Dhanis hatte den Bericht auf
dem Tanganyika ſüdwärts geſchickt dann war er über Kitutg
und Karongo mit dem Telegraphen weiter befördert worden
Bemerkenswerth iſt auch daß die Telegraphenabtheilung Mohnuns
die von Towa am Tanganyika eine Linie nach dem Lualaba
anlegt ſich mit ihren Mannſchaften an Dhanis Truppe an
ſchloß Sungula liegt faſt genau unter dem 5 Grad ſüdl Breite
etwa 40 km weſtlich vom Tanganyika Die geſchlagenen Rebellen
ſind dieſelben welche voriges Jahr Kabambarre eroberten und
dabei große Mengen von Munition und Waffen erbeuteten
Baron Dhanis hat ſie von dort wieder vertrieben und ſie faſt
200 km oſtwärts gedrängt Jhre Lage iſt jetzt eine ungünſtige
Nach Oſten hin können ſie nicht weit mehr vorrücken ſie würden
bald an den Toanganyika Udſchidſchi gegenüber gelangen und
dort leicht eingeſchloſſen werden können Sie können alſo nur
nach Norden oder Süden ausweichen Das ganze Land iſt aber
verwüſtet Hunger und Krankheiten herrſchen allenthalben Die
Blattern wüthen dafelbſt in hohem Maße Die Lage iſt eine
ſolche daß die Schaar der Auſſtändiſchen vor dem unaufhalt
ſamen Vordringen des Varons Dhanis ſich nicht lange mehr
wird halten können zumal ſie in den letzten Kämpfen große
Mengen von Waffen und Munition verloren hat Jntereſſant
wäre es zu erfahren ob ſich noch eine Rebellentruppe nördlich
vom Tanganyika in der Nähe des Kiwnſfees befindet Dahin
iſt ja vor einigen Monaten eine größere Kongotruppe unter
Major Humbert abgegangen Es läßt ſich vorausſehen daß in
naher Zeit die letzten Reſte diefer gefährlichen Meuterer anf
gerieben ſein werden Schon zwei Jahre hat der Kampf mit
ihnen gedauert

Amerika
Je geſpannter das Verhältniß zwiſchen Canada und Eng

land infolge der ſchwächlichen Vertheidigung der kanadiſchen
Anſprüche gegenüber den Vereinigten Staaten geworden iſt um
ſo mehr fühlt die altfranzöſiſche Partei die Zeit ge
kommen bei jeder ſich darbietenden Gelegenheit ihre franzöſiſchen
Sympathien öffentlich kundzugeben So wurde am 3 September
in Quebec eine Ehrentafel zum Andenken des Entdeckers Honfleur
enthält welcher im 16 Jahrhundert als Erſter in den Lorenzo
Strom eindrang und die Stätte erreichte auf der heute Quebec
ſteht Die Ehrentafel wurde durch eine hierzu vor längerem
ernannte ſtädtiſche Kommiſſion der Stadt übergeben und der
Sprecher der Kommſſiion ein Herr Fabre welcher eine hohe
amtliche Stellung einnimmt erklärte hierbei wörtlich Die
alten Bürger Quebecs gedenken heute wie immer der großen
Verdienſte ihres Landsmannes Honfleur denn wenn wir auch
ſeit zwei Jahrhunderten ſtaatlich von unſerem alten Mutterlande
getrennt ſind ſo ſind wir doch im Herzen bis heute gute Fran
zoſen geblieben

Das neue chileniſche Kabinet unter der Präſidentſchaft
Rafael Sokomayer s wird als eine glückliche Löſung der bereits
lange andauernden Kriſis angeſehen Sotomayer genoß als
Führer der gemäßigten Liberalen und als Vertreter einer ſpar
ſamen Finanzpolitik im Auskande großes Auſehen Ein Theil
der Kabinetsmitglieder iſt der Partei des früheren Diktators
Balmaceda entnommen ſo daß dieſe Gruppe nunmehr die Re
gierung unterſtützen wird Die Hauptaufgabe der letzteren wird
die endliche Löſung der Papiergeldfrage ſein zugleich
aber will dieſelbe auch der Frage der Koloniſirung des chileniſchen
Südens endgiltig näher treken zumal da auch auf argentiniſcher
Seite durch den Präſidenten Roca die Beſiedelung der Süd
ſpitze des Kontinents zum Regierungsprogramm erhoben iſt

Provinzialnachrichten
O Wittenberg 8 Sept Ans dem ſtädtiſchen Archiv

Feſtſpiel Der Bürgermeiſter Holtzlöchner deſſen Ueberreſte
kürzlich in der Stadtkirche aufgefunden wurden hat unſerer
Stadt eine Seidenſtickerei von ſeltener Schönheit die ſich noch
tadellos erhalten im ſtädtiſchen Archiv befindet binterlaſſen
Holtzlöchner war nämlich ſeines Zeichens Perlen und Seiden
ſticker und er hat 1630 alſo wahrſcheinlich zur Feier des Ab
ſchluſſes des niederſächſiſchen Theils des dreißigjährigen Krieges
zu einer Zeit als er noch Kämmerer war dem Magiſtrat die
Stickerei die Göttin des Friedens auf ſchwarzem Atlas ge
ſchenkt Das Kunſtwerk wurde in hohen Ehren gehalten hing
über dem Schreibtiſch des Bürgermeiſters und wurde jährlich
nur einmal beim Regimentswechſel der Bürgerſchaft öffentlich
gezeigt Zu den ſonſt noch im Archiv aufbewahrten Kurioſen
gehört auch eine gemalte Glasflaſche mit Zinnverſchluß Die
von Lucas Kranach gemalte Flaſche hält etwa ein altes Quart
und es gehört zu den Pflichten des Rathskellerpächters ſie zu
jeder Magiſtratsſitzung mit gutem Wein zu füllen und damit
dem Rath anfzuwarten In vyino veritas Der hieſige Zweig
verein des Guſtav Adolf Vereins will Ende dieſes Monats das
Thoma ſche Guſtav Adolf Feſtſpiel mit bürgerlichen
Kräften zur Aufführung bringen Für die Leitung des Feſtſpiels
und zugleich für die Titelrolle iſt der Direktor Lorenz Halle ge
wonnen worden

Oſterburg 8 Sept Ein modernes Räuberlebeul
führt eine Geſellſchaft von vier Perſonen die ſeit längerer Zei
den Kreis Oſterburg in der Alimark unſicher macht Das
Ka der Vereinigung der Kiepenſlicker Schul ze jſt im
Kreife bekannt wie ein bunter Hund doch gelang es r
nicht ihn oder einen ſeiner Genoſſen zu erwiſchen Wat
nächtigt in Waldungen wo auch der Raub des Tages hingeſcha
und getheilt wird Zwar iſt Rinaldo Schulze kein Mörder t
es aber unbemerkt Hühner zu ſtibitzen güte anszieres
Gartenfrüchte zu entwenden giebt da geſchieht s un t a
haben ganz gewiß Schulze und Genoſſen geNeuerdings ſind ſie in der Gegend von Heitigenſg n
Arendſee aufgetaucht Jn Koſſebau betraf de die Tlhre
ſeine Stallmagd beim Kühemelken Schnell ſchlug ſie die Thüre
zu und verriegelte ſie um den Eindringling zu fangen doch
als das Hausgeſinde hinzukam war Schulze längſt über alle
Berge Dem Hofdeſißer Behrends am Vorgebirge bei Oſter
burg ſind von den Landpiraten die beſten Kühe ausgemolke
worden Vor dem Betreten des Waldes der ſich von Oſters
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pigg nach Seebauſen erſtreckt wird gewarnt da ein den WaldſNrender Bahnwärter die Bande vor einer Schlucht an einem
Prennenden ener lagern ſah über welchem an einem Spieß
eine Gans hing Fortwährende Diebſtähle werden auf das
Conto dieſer Nomaden geſetzt Um zu verhindern daß ihnen
armloſe Menſchen am Abend oder in der Nacht begegnen wird

eifrig nach ihnen gefahndet

Mühlhanſen 8 Sebt Der Bericht des Gewerbe
rathes für den Regierungsbezirk Erfurth theilt mit
daß im Jahre 1898 im Regierungsbezirke 2953 induſtrielle bezw
ewerbliche Anlagen vorhanden waren von denen 1494 ohne
otorbetrieb arbetteten Die Zahl der gewerblichen Anlagen

mit Dampfkraft iſt gegen das Vorjahr um 26 geſtiegen während
die Betriebe mit ſonſt e elcmentaren oder thieriſchen Motoren
um 23 abgenommen haben Dies erklärt ſich daraus daß in den
letztgenannten Anlagen wohin namentlich kleinere Mühlen e
hören Dampfbetrieb eingeführt wurde Außerdem ſind einige
neue größere Anlagen ſo die mitteldeutſche Kammgarnſpinnerei
und das Elcktricitätswerk in Mühlhauſen in Betrieb geſetzt
worden Der Bericht bezeichnet die Jnduſtrie und Arbeiter
verhältniſſe des Bezirks als durchaus günſtig nur in der
Textilinduſtrie haben ſich die bedenklichen Folgen der Ueber
produktion geltend gemacht Unfälle wurden im ganzen 1017
gemeldet von denen 12 den unmittelbaren Tod der Betroffenen
100 eine Erwerbsunfähigkelt von mehr 905 eine ſolche von
weniger als 13 Wochen zur Folge halten Während die Löhne
für beſtimmte Klaſſen der ſogenannten gelernten Arbeiter etwas
in die Höhe gegangen ſind haben ſie ſich für die große Maſſe
nicht geändert

K Erfurt 8 Sept Brandſtiftungen Kaum iſt der
reiche Getreideſegen in Scheunen und in dieſem fruchtbaren
Jahre namentlich in Schobern untergebracht ſo treiben auch
ſchon die Brandſtiſter ihr Unweſen So brannte geſtern früh in
der Flur Mühlberg ein großer Diemen des Landwirths Otto
Leffler verſichert bei der Gothaer Bank und ein zweiler des
Landwirths Wilhelm Meier verſichert in Merſeburg nieder
Auch in der Flur Zimmern supra gingen zu derſelben Zeit zwei
Diemen der Landwirthe Emil Ruge und Guſtav Tillmar in
lammen auf Auch dieſen Schaden hat die Feuerſozietät in

Merſeburg zu tragen

Ordensverleihungen Dem Gutsbeſitzer und Orts
ſchulzen Beck zu Mühlberg iſt der Kronenorden IV Klaſſe ver
lichen worden

Aus Thüringen 8 Sept Verſchiedenes Jn Jena
wird demnächſt unter der Kontrolle der vereinigten Gewerk
ſchaften und des Ortsverbandes der Gewerkvereine ein Arbeits
amt eingerichtet werden das koſtenlos mündliche Auskunſt in
gewerblichen Streltigkeiten über Kranken Unfall Alters und
Jnvaliditätsverſicherung über Arbeiterſchutz Vereins und Ver
fammlungsrecht ertheilen wird Einen Ochſentreiber zu Rade
das iſt wohl die neueſte Benutzung des Fahrrades Heute
morgen durchfuhr in Gera ein Mann anſcheinend ein Fleiſcher
die Altenburger Straße mit dem Rade vor ſich oder neben ſich
her ein Rind treibend Daß dieſer Radfahrer viele Neugierige
anlockte braucht nicht erſt erwähnt zu werden Die Leitung
der herzoglich meiningiſchen Schiefergriffelbrüche hat die
Forderungen der organiſirten Griffelmacher in allen Theilen als
unerfüllbar bezeichnet und abgelehnt Jn Steinach und Haſel
bach ſollen uun Verſammlungen abgehalten werden in denen ein
Agitator aus Ellen über die Lage der Arbeiter ſprechen wird
Jn Hetzeborg bei Eiſenach waren nachts in einem Schafſtalle
ohne jeden erſichtlichen Grund eine große Anzahl Schafe von
einem Beſitzer allein 65 verendet Jetzt hat ſich heraus
geſtellt daß die Schafe durch Salpeterſäure gefallen ſind Die
Heerde war gleich nach dem Abernten auf einen Weizenacker ge
trieben worden der im Mai Chiliſalpeter als Kopfdüngung be
kommen hatte Der überaus heiße Sommer mag nun wohl
einzelne beſonders harte Kryſitalle die vielleicht gar zum Theil
in den Blattwinkeln des Weizens hängen geblieben und mit dem
Erdboden nicht in Berührung gekommen waren nicht zum Auf
löſen gebracht haben oder es hat der feſte Lehmboden die Löſung
nicht eindringen laſſen es haben ſich vielmehr durch Verdunſten
des Waſſers Salpeterkryſtalle zurückgebildet die die ſalzhungrigen
Schafe beleckt haben Der Fall ſollte zur Vorſicht mahnen

Saalfeld 8 Sept Ein Opfer zärtlicher Ver
wandtenliebe iſt der Oekonom Friedrich Vogt aus
Garnsdorf geworden Der etwa 60 jährige Mann über deſſen
Behandlung ſeitens ſeiner Angehörigen ſchon ſeit Jahren nichts
Gutes verlautete iſt ſeit etwa drei Wochen vollſtändig von der
Außenwelt abgeſchloſſen worden und jetzt von der auſmerkſam
gemachten Behörde in einem Zuſtande auſgefunden worden
welcher jeder Beſchreibung ſpottet Jn einem engen luftleeren
Raume in welchem ein unerträglicher Geruch herrſchte lag der
Aermſte auf einem Lager von Lumpen hilflos da Eine Wunde
an dem Fuße zeigte die Spuren vollſtändiger Vernachläſſigung
Die Würmer wimmelten direkt in der Wunde und von gräß
lichen Schmerzen gequält ſah der Mann ſeinem Ende entgegen
Nach der Unterſuchung durch Herrn Dr Mauer wurde ſofort
die Ueberführung nach dem Krankenhauſe vorgenommen wo es
hoffentlich gelingt den in ſo entſetzlicher Weiſe behandelten
Mann wieder herzuſtellen Wir wollen noch erwähnen daß
Vogt obgleich er ein beträchtliches Vermögen beſitzt
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ſeit Jahren ſeine Lebensmittel zuſammenbelteln mußte Urſache
des ſtandalöſen Vorkommniſſes ſoll in dem unglaublichen Geiz
der Familie zu ſuchen ſein die angeblich eine der wohlhabendften
in Garnsdorf iſt Während von einer Seite behauptet wird
die Frau ſei ſchuld an der ſchlechten Behandlung ihres Mannes
ſowie daran daß kein Arzt geholt worden iſt erzählen andere
Leute der Verletzte ſelbſt habe von einer ärzilichen Behandlung
aus Sparſamkeitsrückſichten nichts wiſſen wollen Die Angelegen
heit ſoll der Staatsanwaltſchaft übergeben worden ſein die die

n und den wahren Sachverhalt bald herausſinden
vird

Greiz 8 Sept Entgleiſt Geſtern mittag entgleiſten
von dem 1 Uhr in Greiz fälligen Güterzuge zwiſchen Renßſch
mühle und Elſterberg 4 Wagen Die Entgleiſungsſtelle befindet
ſich etwa 800 Meter unterhalb Rentzſchmühle Von den ent
gleiſten Wagen war der eine durch den Druck der nachfolgenden
Wagenreihe ganz aus den Gleiſen verſchoben ein anderer lag
quer über dem Gleiſe der dritte war in den zweiten hinein

edrückt während der vierte entgleiſte Wagen aufrecht an den
etzteren ſich angelehnt hatte Von Greiz winde ſofort ein

Hilſszug nach der Unfallſſtelle abgelaſſen und ſo der Perſonen
verkehr durch Umſteigen der Reiſenden wieder hergeſtellt Der
Güterverkehr ruhte auf die Zeit der Unterbrechüng Abends
gegen 9 Uhr waren die Aufräumungsarbeiten beendet Menſchen
ſind durch den Unfall nicht verletzt worden Der Material
ſchaden iſt nicht unbedeutend

Vermiſ chtes

Ein Kurioſnm aus einer Doktorſchrift enthält das neuer
dings von der Königl Univerſitätsbibliothek in Berlin heraus
gegebene Verzeichniß der Berliner Unlkverſitätsſchriften von 1810
bis 1885 Zu einer botaniſchen Diſſertation eines Berliners
Fritz Kurtz wird bemerkt Einzelhne Exemplare dieſer Diſſertalion
haben am Schluß der biographiſchen Mittheilungen den Zuſatz
Während ſeiner Studienzeit trank der Verfaſſer etwa 6 genan

5,930 Kubikmeter Bier Ob hieraus ein Rückſchluß auf die
wiſſenſchaftliche Leiſtungsfähigkeit gezogen werden ſollte

Machen Sie es ſo wie ich Jn verſchiedenen Berliner
Zeitungen ſtand letzthin folgende Ankündigung Leichter Ver
dienſt ohne Verufsſtörung Nachweis gegen Einſendung von
20 Pf in Briefmarken Berlin Weſtend A 2 Darauſhin
ſandte auch einer von denen die nicht alle werden die ge
wünſchten 20 Pf in Brieſfmarken ein und erhielt als Antwort

n Stliy folgenden lakoniſchen Juhaltes Machen Sie es
o wie ich
Eine Schreckensſeene hat ſich auf dem Bahnhofe Kalanu

bei Krenzung der Militärzüge unmittelbar vor dem Stations
gebände abgeſpielt und nur durch die Geiſtesgegenwart eines
Lokomotivführers iſt ein junges Menſchenleben vor ſicherem Tode
bewahrt worden Nachdem ſich ein Militärzug bereits in Be
wegung geſetzt hatte reichte die Buffetmamſell der Bahnhofs
Reſtauration einem Chargirten des Jnfanterie Regiments Nr 52
noch ein Butterbrot und überſchritt dann ein Gleis um zum
Bahnſteig zu gelangen Hierbei ſtolperte ſie und ſtürzte zwiſchen
das Gleis auf welchem in dieſem Augenblicke ein Güterzug daher
gebrauſt kam Der Lokomotivführer Kathert aus Kottbus gab
ſofort Contredampf und verhütete ſo ein großes Unglück Das
Mädchen wurde zwar von dem Räumer der Maſchine erfaßt
eine Strecke fortgeſchleiſt erlitt aber wunderbarerweiſe keine er
heblichen Verletzungen Herr Kathert hat ſchon einmal eine
ähnliche Probe ſeiner Geiſtesgegenwart abgelegt

Juwelendiebſtahl im Eiſenbahnzuge Frau Agnes Freund
die Gattin des bekannten Verlagsbuchhändlers kam Donnerstag
nachmittag mit dem Kölner Zuge in Berlin an und machte
ſofort der Kriminalpolizei Mittheilung daß ihr während der
Reiſe eine Taſche mit Pretioſen im Werthe von 8 bis 10,000 M
geſtohlen worden ſei Frau Freund ließ die Taſche als ſie ſich
in Hildesheim in den Speiſewagen begab im Hängenetz über
ihrem Platze zurück Kurz vor Berlin wollte ſie ihr Gepäck
ordnen und fand die Taſche nicht mehr vor Der Dieb iſt
obwohl das ganze Beamtenperſonal des Zuges mit Ausnahme
eines Schaffners der ſich dienſtlich auf der Reiſe nach Magde
burg befindet bereits vernommen wurde bisher noch nicht er
mittelt worden Es iſt auch nicht ausgeſchloſſen daß die Taſche
verſehentlich von einem Paſſagier mitgenommen wurde

Scharlach und Diphtherie herrſchen in dem oſtpreußiſchen
Dorfe Gr Neuhof ſo ſtark daß die Schule geſchloſſen werden
mußte Bis jetzt ſind 16 Kinder den Krankheiten erlegen

Der verdächtige Jtaliener Jn Oſtende wurde eine Ver
haftung vollzogen die nicht geringes Aufſehen hervorrief Jn
den Gärten des Königl Straudſchloſſes ſpazierte ein gut ge
kleideter Mann umher der genau den Flügel des Schloſſes beob
achtete in dem Prinzeſſin Clementine wohnt Als er gerade
dabei war die Lage der Zimmer genauer zu beſichtigen ſtürzten
ſich einige Gebeimpoliziſten auf ihn und nahmen ihn feſt Sie
ſchafften ihn geräuſchlos nach dem Hauptpolizeiamte woſelbſt er
einem Verhör unterzogen wurde Er war ein Jtaliener und er
klärte daß es ihm nicht bekannt geweſen ſei daß der Beſuch des
Königsſchloſſes unterſagt iſt Die Staatsanwaltſchaſt ordnete die
Aufrechterhaltung der Verhaftung mitsder Maßgabe an daß der
Jtaliener ſofort des Landes verwieſen und über die Grenze ge

2

Ia tm

m

Bunte Congress Gardinen e e 9,90
Bug Till Ftores be e eins an ehe gr 2500
Vestickte Tüll Spachtel Stores Suche z r 7,50

dkl crème u bunt

Zag Gardinen

re V

will

Portieren
Erbstüll m Litzenbesatz Stores à Stäek 20 15 00 Comp Portäören Garnitur n

x iches Iarbsortiment das tengl Tull weiss u tm 59 i 0,20 Leinen Plüsch reiches Iarbsortiment 7 3 Tr 00

ſchafft werde Um dieſer Maßnahme den Schein der Geſetzlich
kelt zu geben wird amtlich bemerkt daß der Jlaliener ſich übſeine Exiſtenzmittel nicht ausweiſen könnte Ueberdies ſoll er vie

Aehnlichkeit mit Caſerio haben

Unglücksfälle und Verbrechen Aus einem Fenſter des
vierten Stockwerls ſtürzte ſich in Berlin geſtern ein 11 jähriges
Mädchen und blieb mit zerſchmetterten Gliedern liegen Noch
lebend jedoch in völlig bewußtloſem Zuſtande wurde das Kind
in die Wohnung ſeiner Eltern geträgen wo es nach einer
Viertelſtunde verſchied Das Mädchen ſoll ſich einen größeren
Geldbetrag auf unrechtmäßige Weiſe angeeignet und aus Furcht
vor Strafe den Selbſtmord verübt haben Der berliner
Jngenienr Siber wurde am Mittwoch abend in Roſtock in
einem Hotel wegen Verweigerung einer Cigarre von dem be
trunkenen Maſchinentechniker Jägerhof vor die Bruſt geſtoßen und
die Treppe hinabgeſtürzt Siber erlitt ein Gehirnerſchütterung
und iſt Donnerstag abend geſtorben der Thäter iſt verhaftet
Der 40 jährige Bürgermeiſter Schirmer aus Hoſgeismar der
zum Beſuche nach Kaſſel gekommen war ſtürzte in der
Theakerſtraße plötzlich vom Herzſchlag getroöffen nieder und
verſtarb auf der Stelle Jm Dorfe Marköolsheim bei
Frankfurt a M entſtand geſtern inſolge Blitzſchlages ein
Schadenfener welches 13 Gebände einäſcherte Viele Familien
ſind obdachlos An der Ueberfahrt zwiſchen Wolnzach und
Goſſeltshauſen wurde abends ein Fuhrwerk vom Zuge
überfahren und zertrümmert Der Lenker befand ſich auf einem
zweiten folgenden Fuhrwerk anſcheinend ſchlafend Verletzungen
von Perſonen kamen nicht vor Aufgehängt erſchöſſen und
ins Waſſer geſtürzt hat ſich ein Herr in der Ortſchaft
Seidenſchwanz im Gablonzer Bezirke Dieſe komplizirte
Art des Selbſtmordes verübte er fotgendermaßen Zunächſt
band er an das einen Teich umſchließende Geländer eine lange
Schnur ſodann machte er am anderen Ende derſelben eine
Schlinge die er ſich um den Hals legte Hierauf ſchoß er ſich
eine Kugel in den Kopf und ſprang ſodann in den Teich
Mehrere vorübergehende Perſonen welche an dem Geländer die
Schnur befeſtigt ſahen zogen an derſelben und fiſchten den
Leichnam aus dem Teiche Bei Lakenbach wurde beim
Patroullengang ein Gendarm von einem zweiten angeſchoſſen
Es heißt daß die Beiden einander feindlich geſinnt waren
Jn Schneidmühl bei Karlsvad hat der Zimmermann
Süßmann ſeine Frau durch mehrere Revolverſchüſſe
ſchwer verletzt und iſt nach dieſer That flüchtig geworden
Jn Graz feuerte der Fleifchhanergehilfe Terranini vier Schüſſe
gegen eine Frau ab die ſeine Liebesankräge abgewieſen und
verletzte ſie ſchwer Einen fünſten Schuß gab der Mann gegen
die Tochter der Frau ab die Kugel drang dem Mädchen
in den Kopf und fügte ihm eine ſchwere Verletzung bei Der
Attentäter ſelbſt erſchoß ſich ſodann in der Wohnung eines ſeiner
Bekannten Der Hnuſaren Rittmeiſter de Huntecloque aus
Belfort der im Gehölze von Belloy Saint Léonard jagte
bückte ſich um ein aus ſeiner Waidtaſche gefallenes Rebhuhn
aufzuheben dabei ging ſein Gewehr los und tödtete ihn auf
dem Flecke Am letzten Sonntag ging der Mühlenbeſitzer
Levaſſon aus Montigny bei Chartres mit ſeinem Schwieger
ſohn Riquois und mehreren Freunden zuſammen anf die Jagd
Die Sonntagsjäger hatten ſich an verſchiedenen Orten des Waldes
aufgeſtellt Levaſſon hörte plötzlich ein Geräuſch und ſchoß da er
es mit einem aufgeſcheuchten Haſen zu thun zu haben glaubte
ab Ein furchibarer Schrei belehrte ihn daß er einen
verhängnißvollen Jrrthum begangen ſein Schwiegerſohn
Ricquois lag in ſeinem Blute ſchwimmend ſchwer an beiden
Beinen verwundet vor ihm auf dem Boden Vor zwölf
Jahren wanderte der damals noch junge Bäckermeiſter Karl
Trenkhorſt aus Berlin mit ſeiner Frau nach Amerika aus und
ſiedelte ſich in New Milford Connecticut an Das Ehepaar
arbeitete fleißig und brachte es zu einigem Wohlſtande Jetzt
kommt die Nachricht daß beide die Opfer eines Verbrechens ge
worden ſind und der Mörder iſt der eigene Bruder Trenkhorſt s
Namens Eduard ein verkommener arbeitsſcheuer Burſche der
lediglich von den Wohlthaten des braven Väckers lebte Neuer
dings verlangte Eduard von ſeinem Bruder Geld zu einer Reiſe
und als ihm die Bitte abgeſchlagen wurde ſchwor er blutige
Rache zu nehmen Als Treukhorſt vor einigen Wochen mit
ſeiner Gattin in der Vackſtube beſchäftigt war ſchlich ſich
Eduard ein und feuerte zwei Schüſſe anf die Ahnnngsloſen ab
Frau Trenkhorſt brach tödtlich getroffen zuſammen während ihr
Gatte eine ſo ſchwere Wunde erlitt daß an eine Geneſung kaum
zu denken iſt Der ſlüchtige Mörder wurde ſofort verfolgt und
tödtete ſich als er nicht mehr zu entkommen vermochte durch
einen wohlgezieltenn Schuß

Perfonalnachrichten Den hundertlſten Geburtstag Wilhelm
Stolzes beabſichtigt der Stenographenverband Stolze Schrey
durch Veranſtaltung eines öffentlichen Stenographentages zu
feiern Der Vorſtand hat ſich daher an den Magiſtrat von
Berlin mit dem Erſuchen gewendet ihm zu dieſem Zwecke den
Feſtſaal des Rathhauſes zum 1 Oktober d J zu überlaſſen
Das Magiſtratskollegium hat beſchloſſen dem Geſuche Folge zu
geben Dem General Muſikdirektor Felix Mottl in Karls
ruhe wurde das Ritterkrenz der franzöſiſchen Ehrenlegion ver
liehen Die Auszeichnung iſt eine um ſo ehrenvollere als ſie
auf Grund eines von bedeutenden franzöſiſchen Künſtlern an das
Miniſterium gerichteten Geſuches erfolgte
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S z en e im Werthe von 25500 MS e lin i l aller Art2 7 J 00se à I Mard b d General AgentenJ S xübernimmt unter Zuſicherung ſorgfältigſter l Carl Krebs in Quedlinburg S

Bedienung Schrödel S Gr Ulrich
str 50 Otto Hendel SortiC II Kretzschmar ment Franz Reinecke H

4 II Beciker Wilh KnobJnh R Xaumann Königſtr 70 lanch Ernst Kiceinsehm rädt

S e Anna lomisch phy San Heil n un ſt
r Anf ertig ung von Fußbekleidungen ſür leidende FüßeEfetfersehe Buchhai Paui wie Plattfüße J Froktsenlen Sitelſheit der ZehenBeottredern Da e e alt r ne i G unſicberes Auftreten bei Erwachſenen ſowie bei Kin

S dern Dieſelben entſtehen nur durch unzweckmäßigewie bekannt in nur ſtreng reellex reiner Waare und zu billigen Preiſen Teutsehenthal Hermann J ißbekleidung daher iſt nur für ſolche wieder dasLüdicke Lan äg ber S S NRadikal tel obiger Anſtalt geöffnet täglichKertige Betten n Jnlette in e rm h erhalten r er De Wa t zu gr 3 h 8 a n ne ein 27
B HBCIECSVWV Z Gr Mär er tr e h chrägüber dem Walballatheater u s uhmachermeiſterS praküiſch und wiſſenſchaftlich ausgebilde

n e e e
IL,uut BI lloſlieleraut

Halle a S Leipziger Strrasse I H Vernspr 1293
beehrt ſich den Eingang von

Anzug Ueberzieher und Heinkleiderſtoffen
in nur gediegenen Onalitäten nud neneſten Muſtern für die kommende e S en z Wintenr sais on ergebenſt

anzuzeigen und hält ſich zur Anfertigung von

feiner HerreneGarderohe nach Maass
unter Garantie für tadellosen eleganten Sitz veſtens empfoblen

Auf Wunſch ſtehen meine Zuſchneider zum Vorlegen von Mecste euren und zum M gern zu Dienſten

enn an n n n n e äSür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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